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Mitteilung des Senats
vom 13. Oktober 1916.

1. Titelüberschreitung beim Neubau der Schule an der
Schönebeckerstraße.
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Die Baudeputation, Abteiltung Hochbau, hat den anliegenden Berichterstattet. Der Senat stimmt dem Antrage der Baudeputation zu und ersucht die
Bürgerschaft , ihm beizutreten .

Bericht.
Beim Neubau der Schule an der Schönebeckerstraße ist der Tittel 18

„Insgemein" um 870,51 M überschritten worden, weil für die Trockenheizung2160 M erforderlich gewesen sind, während nur 1000 M veranschlagt waren.
Die Überschreitung kann aus Ersparnissen bei anderen Titeln gedeckt werden,

so daß eine Nachbewilligung auf die Gesamtbaukosten nicht erforderlich ist.
Die unterzeichnete Deputation beantragt somit

die Übertragbarkeit der bei anderen Positionen des Kostenanschlags
gemachten Ersparnisse auf den Titel " Insgemein" genehmigen zu wollen.

Bremen, den 7. Oktober 1916 .
Die Baudeputation, Abteilung Hochbau.

(gez.) Hildebrand . (gez.) A. Busch.

2. Instandsetzung der Dienstwohnung des Geistlichen der Strafanstalt
in Oslebshausen.

Über diesen Gegenstand hat die Baudeputation, Abteilung Hochbau, einen
Bericht erstattet, den der Senat unter Vorbehalt seiner Erklärung der Bürgerschaft
zur Beschlußfassung hierneben zugehen läßt. Von einer Befragung der Finanz-¬
deputation hat der Senat nach Lage der Sache abgesehen.

Bericht.
Nachdem der langjährige Geistliche der Strafanstalt , Pastor Müller, im August

d. Is . verstorben ist, wird seine Dienstwohnung zum 1. November d . Is . geräumt
werden . Da nach Mitteilung der Deputation für die Gefängnisse mit einer baldigen
Wiederbesetzung der Stelle zu rechnen ist, empfiehlt es sich, schon jetzt die vor¬
bereitenden Schritte zu tun, damit eine baldige Instandsetzung der Wohnung erfolgen
kann. Nach dem anliegenden Bericht und Kostenanschlag des Hochbauamts I ist dazu,
der Betrag von 2450 M erforderlich, wodurch eine Nachbewilligung in dieser Höhe er¬
forderlich wird. Andererseits bittet die unterzeichnete Deputation die Übertragbarkeit
der verschiedenen Positionen zu genehmigen, für den wahrscheinlichen Fall, daß sich
bei der Ausführung der Arbeiten gewisse Änderungen als zweckmäßig erweisen sollten.
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Die Deputation beantragt danach,
zur Instandsegung der Dienstwohnung des Anstaltsgeistlichen in Oslebs¬
hausen in Gemäßheit des anliegenden Kostenanschlages 2450 M auf
das Budget der Baudeputation , Abteilung Hochbau , Titel 5 nach¬
zubewilligen, unter Genehmigung der Übertragbarkeit der einzelnen
Positionen des Anschlages.

Bremen, den 9. Oktober 1916.

Die Baudeputation, Abteilung Hochbau.
(gez.) Hildebrand . (gez.) A. Busch.

Bericht .
Die Besichtigung der Wohnung des Anstaltsgeistlichen hat ergeben, daß eine

gründliche Instandsegung fast sämtlicher Räume, der Flure und des Treppenhauses
notwendig ist. Auch muß auf den ausgetretenen Holzfußboden eines Zimmers
Linoleum gelegt, und der Linoleumbelag in einigen Zimmern und auf den Fluren
ausgebessert werden. Die äußeren Ansichtsflächen der Holzveranda sind zu streichen,
sämtliche Türen , Fenster und Öfen sind nachzusehen .

Nach dem anliegenden Kostenanschlag betragen die Kosten für diese Arbeiten
2450 M und müssen bei Senat und Bürgerschaft besonders beantragt und auf
Titel 5 nachbewilligt werden, da sonst Mittel hierfür nicht zur Verfügung stehen.
27. 9. 16 .

Gelesen.
Die Baudirektion, Abteilung Hochbau.

(gez.) Weber.

29. 9. 16 . (gez.) Graepel i . V.

Anlage.

3. Arbeitshaus.
Der Senat teilt der Bürgerschaft die von der Verwaltung des Arbeitshauses

-eingereichte Abrechnung für das Rechnungsjahr 1915 hierneben mit.

Arbeitshaus.
Bilanzkonto und Gewinn- und Verluftkonto 1915/16.
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Bremen, den 31. März 1916.

M 101 484 41

Die Inspektion des Arbeitshauses.
(gez.) Hildebrand .

Beschluß der Bürgerschaft
vom 18. Oftober 1916.
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1. Erweiterung und Unterhaltung der Gas- und Wasserrohrleitungen
und des Kabelnetzes der Erleuchtungs- und Wasserwerke 1916.

Die Bürgerschaft hebt ihren am 21. Juni 1916 (Verhdlgn . S. 541)
beschlossenen Vorbehalt betreffs der für die Unterhaltung des Wasserrohrnezes neu
beantragten 38 000 M auf, bewilligt diese Summe und tritt von ihrem Beschluß,

den Senat zu ersuchen , die Deputation für die Erleuchtungs- und Wasserwerke an¬

zuweisen, die bereits bewilligten, aber noch nicht verbrauchten 42 000 M bis nach

Eingang des Kommissionsberichtes nicht zur Verwendung zu bringen , zurück.

2. Jahresbericht der Stadtbremischen Armenpflege
über das Rechnungsjahr 1915.

Die Bürgerschaft nimmt den Bericht dankend entgegen und genehmigt die

Übertragbarkeit der überschrittenen Positionen auf das ganze Budget.

3. Vereinigung der Deputation für die Krankenanstalt mit der Deputation
für das Gesundheitswesen.

Die Bürgerschaft genehmigt die vorgelegten beiden Gesezentwürfe (Verhdlgn .

S. 809 und 810).

4. Wahl der Deputation für das Gesundheitswesen.
Die Bürgerschaft wählt zu Mitgliedern der Deputation die Herren

Dr. Becker, F. Garbrecht , R. Löwe, W. Blanke, Fr. Meyer, D. Lampe , J. Depken.
224*
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